
Anmeldung: 
 
Bitte senden Sie den anhängenden Anmelde-
abschnitt per Fax, Post oder Mail an die ange-
gebene Adresse. Sie erhalten nach der An-
meldung eine Anmeldebestätigung. 
 
 
Anmeldeschluss: 
 
Anmeldeschluss ist der 29.10.2012. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 
 
 
Teilnahmegebühr: 
 
140,- € (ermäßigter Preis für Studierende: 90,- 
€) incl. Zertifikat, Materialien, Fortbildungsrea-
der, Mittagessen sowie Getränke und Obst; 
zahlbar nach Erhalt der Anmeldebestätigung. 
 
 
Ansprechpartnerin: 
 
Suchtpräventionsfachkraft 
Yvonne Michel 
Tel.: 0241/41356130 
michel@suchthilfe-aachen.de 
 
 
Referenten: 
 
Christin Kurze, Sozialarbeite-
rin/Sozialpädagogin B.A. MOVE-Trainerin 
 
Yvonne Michel, Dipl.-Sozialpädagogin, Sucht-
präventionsfachkraft, MOVE-Trainerin 

Verbindliche Anmeldung1 
 
An der Fortbildung „MOVE“ vom 06. – 
08.11.2012 nehme ich teil. (Bitte deutlich 
schreiben!) 
 
 
_____________________________________ 
Name, Vorname 
 
 
_____________________________________ 
Institution 
 
 
_____________________________________ 
Funktion in der Einrichtung 
 
 
_____________________________________ 
Straße, Hausnummer 
 
 
_____________________________________ 
Postleitzahl, Ort 
 
 
_____________________________________ 
Email-Adresse 
 
 
_____________________________________ 
Telefon 
 

                                            
1
 per Fax an: 0241/413 56 135 oder per Brief an 

Suchthilfe Aachen, Yvonne Michel, Hermannstr. 
14, 52062 Aachen oder per Mail an 
michel@suchthilfe-aachen.de 
 

 
 

ein Fortbildungsangebot  
der Suchthilfe Aachen 

 
 

für professionelle und ehrenamtliche Kontakt-
personen von Jugendlichen 

aus den Bereichen 
 

• Jugendhilfe 

• Jugendarbeit 

• Schulsozialarbeit 

• Fachbereich Kinder, Jugend und Schule 

• Schule etc. 
 
 

06. – 08.011.2012 
 

in der Suchthilfe Aachen 
 
 

 

 



MOVE  
– MOtivierende KurzinterVEntion bei kon-

sumierenden Jugendlichen 
 
 
Die meisten Jugendlichen sammeln Erfahrun-
gen mit Tabak, Alkohol, einige auch mit illega-
len Substanzen wie Cannabis. Neue Substan-
zen, z. B. Spice, Shishatabak oder Designer-
drogen, liegen im Trend. Die Gefährdungen 
eine nichtstoffliche Abhängigkeit zu entwi-
ckeln, hat ebenfalls zugenommen, wenn man 
z. B. das exzessive Computerspielen oder 
suchtartige Essstörungen betrachtet.  
 
 
Solange keine schwerwiegenden Folgeprob-
leme auftreten, definiert sich die Gruppe der 
riskant konsumierenden Jugendlichen in der 
Regel nicht als suchtgefährdet. Sie nutzen 
daher freiwillig kaum institutionellen Bera-
tungsangebote. Trotzdem sorgen sich Be-
zugspersonen und wissen, dass Maßnahmen 
notwendig sind, um der Entwicklung einer Ab-
hängigkeit vorzubeugen.  
 
 
Die Fortbildung MOVE – MOtivierende Kurzin-
terVEntion bei konsumierenden Jugendlichen 
vermittelt daher Kontaktpersonen von Jugend-
lichen ein brauchbares Instrumentarium, um 
bestehende Gesprächssituationen in den eige-
nen Einrichtungen effektiver zu nutzen. Der 
Jugendliche kann individuell dort angespro-
chen werden, wo er sich ohnehin schon auf-
hält. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Eine besondere Bedeutung bekommen dabei 
kurze Interventionen „zwischen Tür und Angel“. 
In ihrem Effekt sind diese kurzen Beratungsge-
spräche mit Konsumenten durchaus mit denen 
von langfristigen Interventionen vergleichbar. 
Das Konzept MOVE basiert auf den Grundla-
gen der motivierenden Gesprächsführung nach 
Miller/Rollnick sowie auf dem Modell zur Ent-
stehung von Motivation nach Prochaska und 
DiClemente (Transtheoretisches Modell). 
 
 
Zur aktuellen Fortbildung vom  
06. – 08.11.2012 in den Räumlichkeiten der 
Suchthilfe Aachen laden wir Sie recht herzlich 
ein. 
 
 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem MOVE-Flyer. Bei Nachfragen wenden Sie 
sich gerne an uns.  
 
 
Bitte reichen Sie diese Information auch 
an Kolleginnen und Kollegen und interes-
sierte ehrenamtliche und professionelle 
Mitarbeitende weiter. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Veranstaltungstermine: 
 
Dienstag,  06.11.2012, 9.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch,  07.11.2012, 9.00 – 17.00 Uhr 
Donnerstag, 08.11.2012, 9.00 – 17.00 Uhr 
 
 
Programm – Inhalte: 
 
1. Tag: 
Einführung - Eigene Haltung zum Suchtmittel-
konsum - Das Transtheoretische Modell - Um-
gang mit Ambivalenzen 
 
2. Tag: 
Hintergrundwissen zum Suchtmittelkonsum - 
Empathie/aktives Zuhören - Umgang mit Dis-
krepanzen - Rechtliche Grundlagen 
 
3. Tag: 
Umgang mit Widerstand - Entscheidung tref-
fen/Verbindlichkeit stärken - Umsetzung in die 
Praxis – Ausblick 
 
Hinweis: 
Die Teilnahme an der Fortbildung – vollständi-
ges Erscheinen vorausgesetzt - wird mit einem 
Zertifikat bescheinigt.  
 
Veranstaltungsort: 
 
Suchthilfe Aachen 
Raum 12 
Hermannstr. 14 
52062 Aachen 


